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Herren Landesklasse Gr. 2

TSV Asperg : TTC Bietigheim-Bissingen V 
Samstag, 10.12.2022, 17:30 Uhr

Heugel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC Bietigheim-
Bissingen V im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 beim TSV Asperg endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV
Asperg, wie auch für den TTC Bietigheim-Bissingen V am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Cseh / Schurr ihr
Doppel gegen Heugel / Fichter noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Die richtige Taktik hatten Mühl / Kittelmann beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Janßen /
Seitz von Beginn an. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Richter / Steingass beim 2:3 gegen Dörr /
Vischer leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Laszlo Cseh konnte daraufhin einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Dörr beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwei Sätze lang fand
Steffen Schurr gegen Tim Janßen das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Martin Mühl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Tobias Fichter ab dem Start. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Dieter Kittelmann
das Spiel gegen Philipp Heugel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. 2:3 endete am
Nachbartisch das Einzel zwischen Uwe Richter und Tobias Vischer aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Chancenlos war wenig später Dominic Steingass gegen Steffen Seitz nicht, aber mehr
als ein 8:11, 11:9, 5:11, 9:11 sprang nicht heraus. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tim Janßen war Laszlo
Cseh, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Steffen Schurr gelang es, Stefan Dörr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Martin Mühl anschließend das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Philipp Heugel abgab und eine Niederlage kassierte. Der 9:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Asperg nun ein Punktekonto von 10:12 Punkten auf, während
der TTC Bietigheim-Bissingen V vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2023 gegen den SV
Salamander Kornwestheim II ansteht, 20:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Asperg bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den TTC73 Oberderdingen.

 Statistik:
 TSV Asperg

Doppel: Cseh / Schurr 0:1, Mühl / Kittelmann 1:0, Richter / Steingass 0:1 
Einzel: L. Cseh 1:1, S. Schurr 1:1, M. Mühl 0:2, D. Kittelmann 0:1, U. Richter 0:1, D. Steingass 0:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen V
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Doppel: Janßen / Seitz 0:1, Heugel / Fichter 1:0, Dörr / Vischer 1:0 
Einzel: T. Janßen 2:0, S. Dörr 0:2, P. Heugel 2:0, T. Fichter 1:0, S. Seitz 1:0, T. Vischer 1:0


